
 
Seite 1 von 41 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE SITZUNG DES GEMEINDERATES  
DER GEMEINDE MÖTTINGEN 

AM 09.03.2020 
IM SITZUNGSSAAL IM GEMEINDEAMT IN MÖTTINGEN 

 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
 
TOP 1: Bekanntgabe der Jahresrechnung 2017 
 
TOP 2: Vorstellung der Einbezugssatzung „Am Forellenbach“, Balgheim; Erläuterung durch das 
Planungsbüro Godts 
 
TOP 3: Bebauungsplan „Kirchgewanne“, Enkingen – Abwägung der eingegangenen Stellungnah-
men im Rahmen der Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) mit 
anschließendem Abwägungsbeschluss und Satzungsbeschluss 
 
TOP 4: Öffentliche Bekanntgaben und Anfragen 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an! 
 
Die Niederschrift der letzten Sitzung wird dem Gemeinderat zu Kenntnisnahme und Genehmigung in 
Umlauf gegeben. 
 
Protokolltext, ggf. mit Beschlussfassung: 
 
Bürgermeister Seiler gibt die Tagesordnung und die Beschlussfähigkeit bekannt. Der Gemeinderat ist 
einverstanden und hat keine Einwände. Zehn Bürger nehmen an der Sitzung teil. Als Pressevertreter 
ist Herr Bernd Schied von den Rieser Nachrichten anwesend. 
 
TOP 1: Bekanntgabe der Jahresrechnung 2017 
 
Bürgermeister Seiler erläutert den von der Kassenverwalterin vorgelegten Bericht zur Jahresrechnung 
2017, der vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen wird. Der Bericht liegt dem Protokoll als Anlage 
1 bei. 

 
TOP 2: Vorstellung der Einbezugssatzung „Am Forellenbach“, Balgheim; Erläuterung durch das 
Planungsbüro Godts 
 
Bürgermeister Seiler führt aus, dass dieser Tagesordnungspunkt von der heutigen Sitzung abgesetzt 
werden muss, da einige Unstimmigkeiten zwischen den Beteiligten bis zum Sitzungstag noch nicht 
ausgeräumt werden konnten. Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis. 
 
TOP 3: Bebauungsplan „Kirchgewanne“, Enkingen – Abwägung der eingegangenen Stellung-
nahmen im Rahmen der Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) mit 
anschließendem Abwägungsbeschluss und Satzungsbeschluss 
 
Bürgermeister Seiler begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt den Planer vom Planungsbüro Godts aus 
Kirchheim und erläutert nochmals zusammenfassend die Situation sowie den Sachstand zum Bebau-
ungsplan „Kirchgewanne“ in Enkingen.  
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Bezüglich der immer wiederkehrenden Diskussion über die Höhe noch anfallender Beiträge kann zum 
jetzigen Zeitpunkt noch keine Aussage getroffen werden. Erst nach Abschluss des Bebauungsplanver-
fahrens und Vorlage konkreter Fakten ist ein erneutes Gespräch mit der Rechtsaufsicht des Landrats-
amtes möglich, um die Problematik rechtlich abzuklären. 
 
Seitens der Verwaltung wird hierzu nach Abschluss der Kommunal- bzw. Stichwahlen im März zeit-
nah ein Gesprächstermin beim Landratsamt vereinbart. 
 
Beschluss zur Geschäftsordnung - persönliche Beteiligung von 1. Bürgermeister Seiler, sowie 
zwei weiteren Gemeinderäten 
 
Bürgermeister Seiler erklärt, dass bei diesem Tagesordnungspunkt er selbst sowie zwei Gemeinderäte 
wegen persönlicher Beteiligung als befangen gelten und bittet um Abstimmung zur Geschäftsordnung. 
Gleichzeitig überträgt er den Vorsitz zu Punkt 3 an den 2. Bürgermeister, Dieter Fischer. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, bei Tagesordnungspunkt 3 der öffentlichen Sitzung 
 
„Bebauungsplan Kirchgewanne, Enkingen – Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im Rah-
men der Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) mit anschließendem 
Abwägungs- und Satzungsbeschluss“  
 
gemäß Art. 49 Gemeindeordnung (GO) den Vorsitzenden Herrn 1. Bürgermeister Seiler sowie die 
beiden Gemeinderäte wegen persönlicher Beteiligung für befangen zu erklären und von der Beratung 
und Beschlussfassung auszuschließen. Weiterhin beschließt der Gemeinderat, den Vorsitz für diesen 
Tagesordnungspunkt dem 2. Bürgermeister, Herrn Dieter Fischer zu übertragen. Der 1. Bürgermeister 
Erwin Seiler sowie die zwei Gemeinderäte werden während der Behandlung des Tagesordnungspunk-
tes 3 gebeten, vom Sitzungstisch abzurücken. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 : 0 
 

Im Anschluss erläutert der Planer dem Gemeinderat nochmals die Planungsgrundlagen des Bebau-
ungsplans. Er trägt sämtliche eingegangenen Stellungnahmen zum Verfahren vor und erläutert diese 
im Detail. Durch den 2. Bürgermeister Fischer wird eine Abstimmung zu jeder einzelnen Stellung-
nahme vorgenommen.  
 
Im Anschluss an den Abwägungsvortrag wird vom Gemeinderat der Abwägungs- und Satzungsbe-
schluss zum Bebauungsplan gefasst. 
 
Abwägungsbeschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, die Abwägung der Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung  
(§ 3 Abs. 2 BauGB) und der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 2 BauGB) gemäß 
den Einzelwürdigungen und Einzelbeschlussvorschlägen der oben genannten Stellungnahmen. Die 
Abwägung ist wesentlicher Bestandteil des Beschlusses (Anlage 2) und wird vom Gemeinderat aner-
kannt.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Beschlussergebnisse den Trägern öffentlicher Belange und Bür-
gern, die Einwände, Anregungen und Einsprüche vorgebracht haben, mitzuteilen. 

 
Abstimmungsergebnis: 11 : 0 
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Satzungsbeschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan „Kirchgewanne“ in der Fassung vom 21.10.2019, zu-
letzt geändert am 09.03.2020 als Satzung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Satzungsbeschluss ortsüblich bekannt zu machen. 
 
Vorher sind der Ausfertigungsvermerk sowie die Verfahrensvermerke (textliche Festsetzungen und 
Planzeichnung) auszufüllen und vom Bürgermeister zu unterschreiben. 
 
Auf die Rechtsfolgen der §§ 44, 214 und 215 BauGB ist bei der Bekanntmachung hinzuweisen. Mit 
der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB in Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 : 0 
 
TOP 4: Öffentliche Bekanntgaben und Anfragen 
 
Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen: 
 
Der Gemeinderat hat in seiner heutigen nichtöffentlichen Sitzung folgende Beschlüsse gefasst, die 
hiermit bekanntgegeben werden: 
 
·  Vergabe der Archäologie im Baugebiet "Steinacker" in Balgheim: der Gemeinderat hat bei der be-

schränkten Ausschreibung die Zustimmung zur Beauftragung der archäologischen Arbeiten im 
Baugebiet „Steinacker“, Gemarkung Balgheim, an den wirtschaftlichsten Anbieter, der Firma 
ADA Archäologie GbR, Bachgasse 1, 91781 Weißenburg, zum Angebotspreis von 22.955,10 € 
brutto, erteilt. 

·  Auftragsvergabe zur Lieferung und Montage einer elektronischen Warnsirene auf einem freiste-
henden Tele-Mast in Lierheim: der Gemeinderat hat in einer Verhandlungsvergabe den Auftrag 
zur Lieferung und Montage der elektronischen Warnsirene aufgrund des wirtschaftlichsten Ange-
bots an die Firma Sonnenburg Electronic AG zum Angebotspreis von 9.472,32 € brutto vergeben. 

 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
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Anlage 1 zu TOP 1: 
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Anlage 2 zu TOP 3: 
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